
Qualitätspakt Lehre – Projekt SUPPORT

Im Juni 2010 haben Bund und Länder einen Quali-
tätspakt Lehre vereinbart, der zunächst bis zum Jahr 
2020 ca. zwei Milliarden Euro zur Verbesserung der 
Studienbedingungen und der Qualität der Lehre an 
die Hochschulen bringen soll. Seit Juni 2012 ist die 
Freie Universität mit dem Projekt SUPPORT mit einer 
Laufzeit bis Ende 2016 und einem Umfang von ca. 11 
Millionen Euro beteiligt. 
Mit drei Projektschwerpunkten will die Freie Univer-
sität Studium und Lehre stärker in den Fokus rücken 
und Studierende und Lehrende nachhaltig qualifizie-
ren und unterstützen. 
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SUPPORT für Studierende

Das Mentoringprogramm der Freien Universität Berlin richtet sich 
an Studieninteressierte und Studierende und begleitet diese bei der 
erfolgreichen Bewältigung der Ein- und Ausgangsphase des Bache-
lorstudiums. Hierzu gehört, die Studienfachwahl vor Aufnahme des 
Studiums zu unterstützen, die Studieneingangsphase lernförderlich 
zu gestalten und den Übergang in eine Berufstätigkeit bzw. ein wei-
terführendes Masterstudium zu erleichtern. In kleinen Gruppen pro-
fitieren die Studierenden vom Austausch untereinander sowie von 
den Erfahrung und Kenntnissen ihrer Mentorin bzw. ihres Mentors. 
10 Mentoringreferate sind in enger Kooperation mit ihren Fachbe-
reichen für die Durchführung und Weiterentwicklung des Mento-
ringprogramms zuständig. In fachnahen Gruppenmentorien werden 
Studierende in den Bachelorstudiengängen von studentischen Men-
torinnen und Mentoren begleitet. Diese werden durch den Career 
Service für ihre Mentoringtätigkeit qualifiziert und von den Mento-
ringreferaten während dieser betreut. 

Sie geben ihren Mentees wichtige Orientierungsinformationen so-
wie Hilfen bei der Studienorganisation, entwickeln mit  ihnen geeig-
nete Lern- und Arbeitsstrategien und unterstützen sie in der Reflexi-
on ihrer Studienerwartungen. Dabei können die Mentees Netzwerke 
bilden und mit ihrer Mentorin bzw. ihrem Mentor alle Fragen rund 
um das Studium besprechen.
Gemeinsam mit den Mentoringreferaten, den Studien- und Prü-
fungsbüros, den studentischen Initiativen und den zentralen Ein-
richtungen bietet die Freie Universität Berlin den Studierenden mit 
dem Mentoringprogramm umfassende und qualifizierte Begleitung 
auf Augenhöhe – vom Studieneingang bis zum Studienabschluss 
oder -übergang.

Informationen und Kontakt: 
Mirjam Bartscherer 
mentoring@ewi-psy.fu-berlin.de | Tel. +49 30 838-57512

SUPPORT für digitales Lehren und Lernen

Studium und Lehre werden an der Freien Universität Berlin be-
reits heute vielfältig durch den Einsatz moderner Technologien 
und Medien unterstützt. Im Projekt „LEON – Learning Environ-
ments Online“ werden digitale Lehr- und Lernumgebungen wei-
terentwickelt und ausgebaut, um insbesondere lernerzentrierte 
und lernergesteuerte Lernaktivitäten sowie zeitlich und räumlich 
flexible Lern- und Kommunikationsmöglichkeiten zu fördern. Die 
Schwerpunkte des Projekts LEON liegen dabei auf dem Ausbau von 
Blended-Learning-Szenarien für Master-und Weiterbildungsstu-
diengänge, der Entwicklung von E-Learning-2.0-Konzepten, dem 
Ausbau der Audio- und Videounterstützung für die Lehre sowie 
der Durchführung computergestützter Prüfungen in einem E-Exa-
mination-Center an der Freien Universität. Darüber hinaus werden  

Online-Studienfachwahl-Assistenten (OSA) entwickelt, die die Stu-
dienorientierung erleichtern. Zudem sollen mobile Lehr- und Lern-
anwendungen ortsunabhängiges Studieren fördern. Wichtige Be-
standteile von LEON sind auch die Beratung und die Qualifizierung 
der Lehrenden zum Lehren und Lernen mit digitalen Medien und 
Technologien. Damit soll zu einer nachhaltigen Verbesserung der 
Studienbedingungen sowie zur Sicherung und Weiterentwicklung 
einer qualitativ hochwertigen Hochschullehre beigetragen werden.

Informationen und Kontakt: 
Prof. Dr. Nicolas Apostolopoulos 
leon@cedis.fu-berlin.de | Tel. +49 30 838-52775

SUPPORT für Lehrende

Im Zentrum dieses Teilprojektes stehen Qualifizierungen unter-
schiedlicher Art für Lehrende, insbesondere Nachwuchslehrende, 
Lehramts- und studentische Mentorinnen und Mentoren.
Die Gruppe der Lehrenden wird durch das hochschuldidaktische 
Qualifizierungsprogramm „SUPPORT für die Lehre“ angesprochen. 
An der Arbeitsstelle Lehr- und Studienqualität wurde auf Basis aktu-
eller Erkenntnisse aus der Lehr-Lernforschung und der Hochschul-
forschung ein Weiterbildungsprogramm für Lehrende der Freien 
Universität Berlin entwickelt, die so die Möglichkeit erhalten, ein 
hochschuldidaktisches Zertifikat zu erwerben, sich gezielt auf ihre 
Lehraufgaben vorzubereiten und sich über ein disziplinenübergrei-
fendes Netzwerk mit Kolleginnen und Kollegen auszutauschen. In-
dividuelle Beratung und vertiefte Weiterbildungsangebote ermög-
lichen die gezielte Auswahl von Inhalten und damit die Förderung 
eines individuellen Entwicklungsprozesses der Lehrenden.
Im Praxissemester-Mentorentraining werden Lehrkräfte zu Mento-
rinnen und Mentoren für die Betreuung von Studierenden in den 

Praxisphasen des Lehramtsmasterstudiums qualifiziert. Am Zentrum 
für Lehrerbildung (ZfL) wird dafür gemeinsam mit den an der Leh-
rerbildung Beteiligten eine zertifizierte Mentorenqualifizierung für 
Lehrkräfte entwickelt und erprobt. 
Die Mentoring-Qualifizierung bereitet Studierende höherer Semes-
ter auf eine Tätigkeit als Mentorin bzw. Mentor am Fachbereich vor. 
In Workshops werden sie im Career Service in die inhaltlichen und 
methodisch-didaktischen Grundlagen der Gestaltung von Gruppen-
mentorings eingeführt. Die Qualifizierung wurde in enger Zusam-
menarbeit mit den Mentoring-Referaten entwickelt und wird mit 
Leistungspunkten im Studienbereich Allgemeine Berufsvorbereitung 
in Bachelorstudiengängen anerkannt.

Informationen und Kontakt: 
Prof. Dr. Rainer Watermann
train@fu-berlin.de  | Tel. +49 30 838-55999

Selbstständiges Lernen, Recherchieren, 
Präsentieren, wissenschaftliche Arbeitstechniken 
und vieles mehr sind gefragt.

für einen erfolgreichen Studienstart.

Zu Beginn des Studiums befasst man sich 
nicht nur mit neuen Inhalten, sondern auch oft mit 
ganz anderen Arbeitsweisen als in Schule, 
Ausbildung oder Beruf. 

Auch wollen Termine, Fristen, der neue Wohnort 
und Jobs zur Studienfinanzierung unter den 
sprichwörtlichen „Hut“ gebracht werden. 

Wäre es da nicht toll, wenn man 
Unterstützung durch erfahrene 
Kommilitoninnen oder Kommilitonen 
erhalten könnte? 

Es gilt, sich in dem komplexen, 
neuen Umfeld der Universität zu 
orientieren und zurechtzufinden. 


